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Die schönsten Seiten Norderneys

NORDERNEYER ZEITUNG

Ukraine-Krieg: Inselversorger
reagiert auf „Frühwarnstufe Gas“

STADTWERKE RICHTEN
EIGENEN KRISENSTAB EIN

Das Norderneyer Cocktailtaxi
startet mit Schwung 
in die neue Saison

COOLE DRINKS
PUNKTGENAU SERVIERT

Erst aber muss Verwaltungsgericht
über Anträge der Projekt-Gegner entscheiden

STERNE-HOTEL AM WESTSTRAND:
VERTRÄGE SIND UNTERSCHRIFTSREIF
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Hochwertige Wohnaccessoires  

mit MEER-Flair

Poststraße 5 · 26548 Norderney 

Tel: 04932 840 17 45

Exklusive Apartments für individuelle Erholung

Genießen Sie Ihren Norderney-Aufenthalt im modernen  

Ambiente unseres Hauses. Wir verfügen insgesamt  

über neunzehn Appartements: 2-Zimmer- und  

3-Zimmer-Appartements mit gehobener Ausstattung.  

Diese sind hell und großzügig geschnitten und mit modernen  

Möbeln in mediterranen Farben eingerichtet.  

Alle Wohnungen sind barrierefrei und jedes Geschoss  

kann bequem mit dem Aufzug erreicht werden. 

Buchungsanfragen: 04932 / 16 46 oder 

Jann-Berghaus-Straße 22

www.boardinghaus-norderney.de

04932 / 934540
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Norderney/mr - Keine Frage: Diese Idee entstand 
zunächst tatsächlich aus der Not. Als im Frühjahr 2020 der 
erste Lockdown die Republik kaltstellte, hatten Jana und 
Michael Glabisch nämlich eine heiße Idee: Sie erfanden 
das Norderneyer Cocktailtaxi. Denn in der Tat mussten sie 
sich etwas einfallen lassen, weil ihr eigentliches Geschäft, 
die beliebten Inseltouren mit den Segways, wegen der 
Pandemie gerade nicht mehr laufen konnte. Also setzten 
sie alles auf  die Karte Bring-Service, mixten coole Drinks 
und auf  ging die wilde Fahrt zu den Kunden; und das 
alles natürlich ganz cool mit extra zu diesem Zweck 
umgestalteten Segways. 
Cocktails, Longdrinks, alkoholfreie Getränke, Wein, Secco, 
Bier und Snacks. All das bieten Jana und Michael Glabisch 
auch heute noch an. Denn ihr Cocktailtaxi entwickelte sich 
auf  der Insel zum Erfolgsmodell. Wer zum Beispiel abends 
in der Ferienwohnung gemütlich die Beine hochlegt 
oder gerade den Sonnenuntergang irgendwo am Strand 

genießt und plötzlich Lust auf  einen „Caipirinha“ oder 
auf  „Sex on the Beach“ bekommt, der wählt die Hotline 
des Norderneyer Cocktailtaxis - und im Handumdrehen 
rollen gut gelaunte junge Leute mit dem Segway an und 
servieren das Lieblingsgetränk  eisgekühlt und punktgenau 
– egal, ob am Strandkorb auf  der Kaiserwiese, auf  
einer Bank an der Promenade oder direkt unten an der 
Brandung.  
„Seit dem 1. April sind wir wieder am Start“, berichten Jana 
und Michael Glabisch und geben sich betont optimistisch. 
„Dieses Jahr werden wir jetzt wohl anders rocken“, 
sagen sie unisono und spielen damit auf  die Corona-
Pandemie an, die ihnen in den vergangenen Jahren das 
Leben ausgesprochen schwer gemacht hat. Doch statt 
zu jammern oder zu zetern, sehen die beiden die Sache 
ebenso fair wie rational: „Die vergangenen beiden Jahre 
waren für alle gleich.“ Und na klar: „Wer sagt, Corona 
wäre schön, der irrt. Allein 20.000 Restaurants sind 

Wer möchte da nicht gerne bestellen? Zahlreiche frisch zubereitete Drinks warten inselweit auf Genießer mit dem Sinn für das Besondere. 

Foto: Glabisch GmbH

COOLE DRINKS PUNKTGENAU SERVIERT

„Wir machen die Dinge, die uns selber Freude bereiten“ - 
Das Norderneyer Cocktailtaxi startet mit Schwung in die 

neue Saison
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zerbrochen, viele Menschen gestorben. Das war schon 
heftig“, betont Michael Glabisch.  
Und dennoch: Zumindest zu den Zeiten, in denen es 
pandemiebedingt möglich war, gingen Jana und Michael 
Glabisch mit ihren Cocktailtaxis an den Start, zumal 
die Insel in den offenen Phasen „fast überrannt wurde“, 
wie er betont. Bei der Gelegenheit erinnert er sich an 
die Anfangszeit des Norderneyer Cocktailtaxis. „Keiner 
wusste, was passiert. Keiner wusste, wohin die Reise geht“, 
sagt er verschmitzt lächelnd. In der Tat konnte niemand 
wissen, dass diese Idee innerhalb weniger Wochen zum 
sprichwörtlichen Renner würde. Da seine Frau und er 
selbst auch gern mal einen Cocktail genießen würden und 
das Segway-Touren-Angebot von Corona ausgebremst 
worden sei, hätten sie sich Frühjahr 2020 zu diesem Schritt 
entschieden, weil Liefern ja möglich gewesen sei. Weiterer 
Grund für diese „Notlösung“: Auch ihr Escape-Room im 
Insel-Osten habe wegen Corona nicht betrieben werden 
können. Glabisch: „Das machte uns natürlich zusätzlich 
Sorgen.“ 
Statt jedoch den Kopf  in den Sand zu stecken, machte 
das Unternehmer-Ehepaar Nägel mit Köpfen. „Wenn wir 
etwas machen, dann vernünftig“, hätten sie sich gesagt, 
berichtet Michael Glabisch weiter. Das Angebot sollte 
auf  jeden Fall hochwertig sein, leckere Cocktails nur mit 
wirklich guten Zutaten sollten die Kunden bekommen. „Es 
soll sein wie an einer hochwertigen Bar. Es muss einfach 
schmecken.“ 
Rasch entschlossen sich die Glabischs auch, voll und ganz 
auf  Nachhaltigkeit zu setzen. So wurden Schraubgläser 
in verschiedenen Größen und Formen eingeführt, 
außerdem unterschiedliche Deckel, selbstverständlich 
alles wiederverwendbar. In dem Zuge kreierten sie im 
Handumdrehen ein Pfandsystem. Das heißt: Die Kunden 
zahlen drei Euro Pfand und können die Gläser bei zehn 

Norderneyer Gastronomiebetrieben abgeben. Von der 
Weststrandbar bis zur Kaffeegenießerei – alle zogen mit. 
Glabisch: „Sie haben unsere Idee gewürdigt und sie sehen 
in uns ,keine Bedrohung‘.“ Er sei diesen Betrieben wirklich 
dankbar, denn ohne deren Unterstützung wäre die Idee 
vom Cocktailtaxi in dieser ökologisch anspruchsvollen Form 
nicht umsetzbar gewesen. In dem Zusammenhang fügt 
Glabisch ausdrücklich hinzu, dass auch die mitgelieferten 
Strohhalme „bio“ seien, also ölfrei und voll biologisch 
abbaubar. „Wir produzieren also praktisch keinen Müll.“ 
Und dies sei ein markanter Eckpfeiler dieser Geschäftsidee, 
den die Kunden in vollem Umfang anerkennen würden. 
Nun also düsen die Norderneyer Cocktailtaxis bereits 
ins dritte Jahr. Dazu hat die Familie Glabisch ordentlich 
nachgerüstet. So stehen nun beispielsweise zusätzliche 
Eisschränke und Eismaschinen zur Verfügung, so dass die 
beiden Segways, die zwei E-Bikes und das E-Auto flott mit 
leckeren Cocktails bestückt werden können. 20 Cocktails 
können pro Segway raus zu den Kunden geschickt werden. 

COCKTAILTAXI

Flott und frisch: Ein Norderneyer Cocktailtaxi, mit dem die Drinks und 

Snacks im Handumdrehen zum Kunden gebracht werden. 

Foto: Glabisch GmbH
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www.tu-casa-immobilien.de

info@tu-casa-immobilien.de

0 49 32 / 99 11 766

Poststraße 4 · 26548 Norderney

Wo ist Ihr Platz am Meer?
www.tu-casa-immobilien.de

Tu Casa Urlaubsdomizile Norderney GbR

info@urlaubsdomizile-norderney.de 

0 49 32 / 934 90 17

www.urlaubsdomizile-norderney.de

Immobilienankauf / Verkauf

Ferienwohnungen / Ferienhäuser
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An guten Abenden müssen sich Jana und Michael, die von 
einer Mitarbeiterin verstärkt werden, ganz schön sputen, 
wenn sie in ihrer Cocktail-Küche in der Tannenstraße bei 
den Bestellungen nachkommen möchten. „Wir geben Gas. 
Dieses Jahr wird gut werden“, freut sich Michael Glabisch 
schon jetzt auf  die neue Saison. Und auch da möchte er 
seinem Grundsatz treu bleiben: „Wir haben Spaß, denn 
wir machen Dinge, die uns selber Freude bereiten“, betont 
er und fügt lächelnd hinzu: „Was gibt es denn Cooleres, 
wenn du am Strand sitzt und es kommt jemand, der dir 
dein Lieblingsgetränkt bringt?“ Das sei im Übrigen vom 
Ansatz her genauso wie mit den Segway-Touren und mit 
dem Escape-Room: „Die Leute sollen einfach eine schöne 
Zeit haben. Diese Zeit soll für sie unvergesslich sein.“
Dass Jana und Michael Glabisch dieser Job unglaublich 
Spaß macht, ist ihnen anzusehen. Mit besonders breitem 
Lächeln berichten sie beim Thema „Schöne Zeit und 
unvergessliche Erlebnisse haben“ von Hochzeiten, 

Anträgen und Liebesbekunden, die sie bereits erleben und 
mit dem Cocktailtaxi begleiten durften. So haben sie schon 
mehrfach zwei „Sex on the beach“ zum Dünensender 
gebracht, wo jemand der Liebe seines Lebens einen 
höchst romantischen Hochzeitsantrag gemacht hat. Auch 
Überraschungspartys mit Getränken vom Cocktailtaxi 
seien auf  Norderney äußerst beliebt, berichtet Jana 
Glabisch. In einem Fall habe sogar jemand von Costa Rica 
aus als Überraschung Cocktails auf  eine Geburtstagsparty 
auf  Norderney liefern lassen. 
Schlechte Erfahrungen haben Jana und Michael Glabisch 
mit dem Cocktailtaxi übrigens noch nicht gemacht. 
Ganz im Gegenteil. „Die Leute sind happy. Mit unserer 
Dienstleistung kriegen wir es hin, zumindest ein kleines 
Stückchen Glück zu schaffen“, sagt Michael Glabsich. 
Und dem ist ganz sicher nichts hinzuzufügen! 

Seit dem 1. April ist das Norderneyer Cocktailtaxi wieder 
unterwegs, und zwar donnerstags bis sonntags von 19 bis 
22 Uhr. Andere Terminwünsche wie Geburtstage und 
Hochzeiten nach Vereinbarung. Diese bitte per Telefon 
oder E-Mail anfragen. Cocktailtaxi-Hotline: 
01 75/999 99 59.
 

MARIENRESIDENZ

LADENLOKAL / BÜRO

ZU

VERMIETEN 

z.B. für ...

BÜRO

MASSEUR

NAGELSTUDIO

KOSMETIK

PFLEGE

Auf geht’s! Mit Schwung und guter Laune starten die Cocktailtaxis zu den 

Norderneyer Strandkörben.                                 Fotos: Glabisch GmbH
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Watt-Welten-FÖJler 
nun zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführer

Norderney - Der Nationalpark Niedersächsisches 
Wattenmeer bekommt neue „Führungskräfte“: 
Am 11. März 2022 haben 26 Teilnehmer des 
Freiwilligen Ökologischen Jahres der Wattenmeer-
Nationalparkeinrichtungen ihre Prüfungen zur 
zertifizierten Natur- undw Landschaftsführung (ZNL) 
bestanden. Darunter auch die FÖJler des Watt- Welten-
Besucherzentrums, Chiara Menzel und Matthias Berger. 

Der praktische Teil der Ausbildung fand in einem 
einwöchigen Intensivkurs auf  Norderney im November 
2021 statt, mit Referenten aus der Nationalparkverwaltung, 
des Watt-Welten und anderer Nationalparkhäuser. 
Die Themenvielfalt ist dabei beachtlich: Geschichte 
und Bedeutung von Nationalpark, Biosphärenreservat 
und Weltnaturerbe Wattenmeer, Bestimmung der 
Tiere und Pflanzen des Wattenmeeres, methodische 
Kompetenz, Grundtechniken qualifizierter Führungen, 
Präsentationstechniken sowie der Dialog mit den Gästen 
standen im Fokus. 

Die Zertifizierung ist ein wichtiger Baustein für die 
qualitativ hochwertige Bildungsarbeit im Nationalpark 
Niedersächsisches Wattenmeer. Dieser ist als Schutzgebiet 
mit internationaler Bedeutung von der UNESCO als 
Weltnaturerbe anerkannt. 

STERNE-HOTEL: VERTRÄGE 
SIND UNTERSCHRIFTSREIF

Norderney/mr – In die bislang ausgesprochen zähe 
Entwicklung zum Bau eines Hotels an der Weststrandstraße 
auf  Norderney kommt Bewegung – zumindest im 
Hintergrund. Wie Bürgermeister Frank Ulrichs 
während der Stadtratssitzung letzte Woche mitteilte, 
sind die mit dem Investor geführten Verhandlungen 
abgeschlossen, sodass der Grundstückskaufvertrag sowie 
der städtebauliche Vertrag unterschriftsreif  vorlägen und 
grundsätzlich kurzfristig beurkundet werden könnten. 
Die zuständigen Aussichtsgremien der Stadtwerke hätten 
dem Abschluss dieser Verträge (Aufsichtsrat: Kaufvertrag; 
Gesellschafterversammlung: städtebaulicher Vertrag) 
zugestimmt. Der Rat der Stadt Norderney habe dem 
Abschluss des städtebaulichen Vertrags im nichtöffentlichen 
Teil seiner Sitzung ebenfalls grünes Licht erteilt. Ulrichs: 
„Die Zustimmungen erfolgten unter Vorbehalt.“ 
Grund dafür sei die Tatsache, dass sich bekanntlich eine 
Bürgerinitiative gegen den Grundstücksverkauf  wende, in 
welchem diese die Durchführung eines Bürgerbegehrens 
angezeigt und zugleich eine Vorabentscheidung des 
Verwaltungsausschusses über die Zulässigkeit des 
Bürgerbegehrens beantragt habe. „In seiner Sitzung 
vom 9. Februar 2022 stellte der Verwaltungsausschuss 
durch Beschluss die Unzulässigkeit des Bürgerbegehrens 
fest und teilte dies der Bürgerinitiative mit. Gegen diese 
Entscheidung erhob die Bürgerinitiative „Kieken wi 
mol“ Klage vor dem Verwaltungsgericht Oldenburg 
gegen die Stadt Norderney beziehungsweise dessen 
Verwaltungsausschuss und beantragte in einem parallelen 
einstweiligen Anordnungsverfahren die Gewährung 
vorläufigen Rechtsschutzes“, erläuterte der Rathauschef  
die komplexe Situation.  Wegen der noch andauernden 
Gerichtsverfahren seien die Beschlüsse unter der Bedingung 
gefasst worden, dass die Stadt Norderney in dem bei 
dem Verwaltungsgericht anhängigem Verfahren obsiege. 
Ulrichs: „Wir hoffen, dass das Gericht im Verlauf  des 
nächsten Monats eine Entscheidung in diesem Verfahren 
verkünden wird. Nach Abschluss des Gerichtsverfahrens 
wird der Investor sein Vorhaben der Bevölkerung in 
einer öffentlichen Informationsveranstaltung detailliert 
vorstellen.“

Bester Dinge und gut gerüstet für qualifizierte Bildungsarbeit: Die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Zertifizierungslehrgangs auf 

Norderney.                                                                   Foto: J. Rahmel 
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                                     Insel-News

STADTWERKE RICHTEN EIGENEN KRISENSTAB EIN

MARIENRESIDENZ

GR0SSES 1-RAUM-APPARTEMENT

FÜR SENIOR*IN ZU 
VERMIETEN

KALTMIETE 730 € 
+ 120 € NK INKL. HEIZUNG

Norderney/red – Das Ausrufen der sogenannten 
Frühwarnstufe Gas durch Bundeswirtschaftsminister 
Robert Habeck (Grüne) hat überall im Land für Aufsehen 
gesorgt und die Abhängigkeit von Russland in Sachen 
Gaslieferungen deutlich aufgezeigt. Auch die Stadtwerke 
Norderney haben prompt reagiert und einen eigenen 
Krisenstab gebildet.

Die Frühwarnstufe ermöglicht es, dass bereits vor 
dem möglichen Eintritt der weiteren Krisenstufen alle 
Vorbereitungen getroffen werden, um die wirtschaftlichen 
Folgen für Unternehmen und Kunden so weit wie 
möglich zu vermeiden oder abzumildern. „Sowohl 
die Bundesregierung als auch die Energiewirtschaft 
gehen davon aus, dass durch die bereits eingeleiteten 
Maßnahmen Versorgungsengpässe vermieden werden 
können“, betonen die für die Gasversorgung auf  der Insel 
zuständigen Stadtwerke Norderney. 

Wie steht es nun zurzeit präzise um die Versorgungssicherheit 
auf  Norderney? „Durch das Ausrufen der Frühwarnstufe 
ändert sich für unsere Gas- und Fernwärmekunden auf  
der Insel aktuell nichts. Als Stadtwerke sind wir uns 
der Verantwortung, das Netz sicher, zuverlässig und 
leistungsfähig 
zu betreiben, bewusst und haben einen Krisenstab 
eingerichtet, der sich mit unseren Notfallplänen intensiv 

Ukraine-Krieg: Inselversorger reagiert auf „Frühwarnstufe Gas“ 

auseinandersetzt“, berichtete Stadtwerkechef  Holger 
Schönemann vergangene Woche. „Als Stadtwerke 
beobachten wir die aktuelle Lage genau und bewerten sie 
regelmäßig entlang der bestehenden Vorsorgepläne neu.“

Zu Gasengpässen könnte es derweil theoretisch erst im 
nächsten Winter kommen. „Allerdings gibt es für so eine 
Situation Sicherungsmechanismen in Europa, die dann 
greifen werden. Dazu gehören zum Bespiel der garantierte 
Mindestfüllstand für die nationalen Gasspeicher und die 
Steigerung der Importe aus Förderländern wie den USA, 
Australien und Katar. 
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Auchwir sind mit dabei!
Strandstr. 6
Telefon: 991462

Jann-Berghaus-Str.65
Telefon: 990521

Nordhelmstr. 66
Telefon: 990541

Mühlenstr. 17
Telefon: 990531

Strandstr. 6
Telefon: 991462

Jann-Berghaus-Str.65
Telefon: 990521

Nordhelmstr. 66
Telefon: 990541

Mühlenstr. 17
Telefon: 990531
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WINTERSTÜRME: 
7,5 MILLIONEN EURO FÜR DIE INSELN

Minister Lies: „Nicht nur gegen die Natur anbaggern, 
sondern nach dauerhaften Lösungen suchen“

Norderney/Aurich/red/mr – Das Land Niedersachsen 
subventioniert die Ostfriesischen Inseln bei der Beseitigung 
der letzten Sturmschäden zusätzlich. Dies ist das Ergebnis 
des „Insel-Dialogs“, der vergangene Woche in Aurich 
stattfand. Mit dabei: Umweltminister Olaf  Lies und der 
Staatssekretär im Wirtschaftsministerium, Dr. Berend 
Lindner. Außerdem: Experten des Landesbetriebs für 
Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz (NLWKN) 
sowie Vertreter der Inselgemeinden und der betroffenen 
Landkreise. 
Im Zentrum der Diskussion stand die Beseitigung der 
Schäden im Bereich der Strände und der Schutzdünen 
nach der diesjährigen Sturmsaison. Hier waren teilweise 
erhebliche Mengen an Sand fortgespült worden. Diese 
Schäden haben Auswirkungen auf  den Küstenschutz 
und genauso auch auf  den Tourismus. Im Zentrum der 
Diskussion stand daher die Frage, wie das Land den Inseln 
bei der Bewältigung der durch die Stürme entstandenen 
Herausforderungen helfen kann. 
 Lies sagte: „Die Dünen und Strände bilden ein Bollwerk und 
schützen nicht nur die Inseln selbst, sondern genauso unser 
Festland. Und sie sind von unschätzbarem touristischen 
Wert für Niedersachsen. Die Küstenschutzanlagen 
haben die Belastungsproben des Winters insgesamt 
zwar planmäßig bewältigt, die Bilder von den Stränden 
waren aber mindestens beunruhigend. Wir stehen daher 
gemeinsam eng an der Seite der Inseln und stellen in 
diesem Jahr fünf  Millionen Euro zusätzlich aus Mitteln 

für Vorhaben des Küstenschutzes auf  den Ostfriesischen 
Inseln zur Verfügung. Uns ist es dabei wichtig, in enger 
Abstimmung und im konstruktiven Dialog mit den 
Inseln diese Mittel einzusetzen. Die wirklich dauerhaften 
Lösungen liegen nicht darin, regelmäßig gegen die Natur 
anzubaggern, sondern Lösungen mit der Natur im Sinne 
einer nachhaltigen, ökologischen Sedimentstrategie zu 
finden.”
Nach den Worten von Staatssekretär Lindner hätte eine 
eingeschränkte touristische Nutzung der Strände erhebliche 
Besucherrückgänge und finanzielle Einbußen zur Folge. 
„Daher werden wir die Inseln zusätzlich zu den Mitteln 
für den Küstenschutz finanziell bei der Wiederherstellung 
der touristischen Infrastruktur mit einer Gesamtsumme 
von bis zu 2,5 Millionen Euro unterstützen. Vorgesehen ist 
ein Zuschuss mit maximal 90 Prozent. Für jede Insel wird 
zeitnah eine Einzelfallentscheidung getroffen.” Insgesamt 
stehen damit bis zu 7,5 Millionen Euro für Maßnahmen 
auf  den Inseln zur Verfügung. 
Norderneys Bürgermeister Frank Ulrichs hatte erst kurz 
zuvor in der Ratssitzung die Kosten, auf  denen die Stadt 
bei einer Nichtbezuschussung der Arbeiten an der „Weißen 
Düne“ sitzenbleiben würde, auf  rund eine Million Euro 
geschätzt. Dieser Betrag dürfte sich (für die Stadt) damit 
deutlich reduzieren.
Zugesagt sind bereits gründliche Ausbesserungsarbeiten 
an der „Kugelbake“. Diese Mittel kommen derweil direkt 
aus dem Topf  des Küstenschutzes.   

Im Inselosten wurden schon zahlreiche Schutzmaßnahmen 

durchgeführt.                                                                    Foto: Noun   
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Krisenstäbe

Wir leben in einer unruhigen Zeit. Man merkt es an 
allen Ecken und Enden. Ich zum Beispiel habe vor 
ein paar Tagen unseren alten Kohleofen reaktiviert, 
fünf  Meter Holz und zwei Zentner Briketts geordert. 
Man weiß ja nie. Und ohne jetzt irgendetwas zu 
verniedlichen: Marlene kam gestern mit einer riesigen 
Tasche vom Festland nach Hause. Die war vollgepackt 
mit Wolle, damit sie über den nächsten Winter was zu 
tun zu hat und zudem noch praktischerweise warme 
Pullover, Strümpfe und Mützen stricken kann. Für 
mich hat sie sogar schon einen langen Hinni fertig.
Natürlich will ich hier keine Panik schieben. Aber seitdem 
die Stadtwerke einen eigenen Krisenstab einberufen 
haben, bin ich vorsichtig geworden. Denn die werden 
schon wissen, was sie tun. Auf  der Rentnerbank hat 
mein Bruder Enno neulich erzählt, NeyNet-Holger 
hätte angeordnet, kurzfristig alle öffentlichen Gebäude 
der Insel auf  Hackschnitzelheizungen umzustellen. 
Ich wusste erst gar nicht, was das ist. Im ersten 
Moment dachte ich, das wäre etwas Touristisches und 
hätte was mit besonderen Restaurant-Angeboten, 
Gourmetmeile oder so zu tun. Wo ich doch so gerne 
Schnitzel und Frikadellen esse. 
Doch zurück zur Krise. Da fällt mir spontan die Telekom 
ein. Was die sich da wieder geleistet haben! Bauen die 
doch eiskalt den Sendemast in der Kaiserstraße ab. 
Die wussten doch genau, dass nicht nur Handy-Chaos 
herrschen würde, sondern dann auch jede Menge 
Aufzüge und Brandmelder spinnen. Ich finde, auch 
das wäre ein Thema für den Krisenstab. Denn wenn 
wir Strom, Wasser, Gas, Glasfaser und E-Mobilität 
können, dann können wir auch Telefon! Wie wärs mit 
NeyPhone? „Ein IPhone von NeyPhone und immer 
auf  Empfang“. Wäre das nicht ein guter Slogan?

Weg mit dem Fremd Schkiet!   
Euer Johnny!

JOHNNYS 

WOCHENBILANZ

Kreativkurse im Museum 
Nordseeheilbad

Norderney/red – Im Norderneyer Bademuseum finden 
folgende Kurse statt: 

• Kreative Entspannung
Mit Farben spielen, laufen lassen, entdecken. Mit leichten 
Motivvorlagen Akzente setzen und bei stimmungsvollen 
Melodien loslassen und entspannen. Weitere Infos unter: 
www.kreativital.de. Preis: 22 Euro (inklusive Material). 
Montags: 14 bis 15.30 Uhr.

• Interessante Fotos mit dem Smartphone 
Tipps und Tricks für bessere Aufnahmen und kreativer 
Umsetzung der Fotos erfahren, ausprobieren und 
anschließend auf  Holz übertragen. Weitere Infos unter: 
www.kreativital.de. Preis: 26 Euro (zuzüglich Material), 
montags 16 bis 18.30 Uhr.

• Mit Aquarellstiften Meer-Feeling zaubern 
Mit einer leichten Aquarelltechnik Norderney und das 
Meer im Stil von Poppe Folkerts, dem Norderneyer 
Künstler, oder ganz individuell gestalten. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Weitere Infos unter: 
www.kreativital.de. Preis: 25 Euro (inklusive Material), 
montags: 19 bis 21 Uhr. 
 
Termine: 10., 11. und 18. April. 
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Marien Residenz

Norderney Genossenschaft

Tel. 04932 - 935 29 05
info@nggenossenschaft.de

MARIEN RESIDENZ

schöne Dachgeschosswohnung

 als Seniorenwohnung 

2 Zimmer, Einbauküche

zu verkaufen

KP: 342.000 €

Anzeigenseite



Als Bewohner der neu errichteten Marienresidenz 
können Sie noch einmal die besten Seiten des 
Lebens  ausschöpfen.

LEBEN, ERLEBEN, GENIESSEN

EIGENTUM   IN  DER NEUEN MARIENRESIDENZ ERWERBEN

Selbstnutzer und Investoren können in 
der Marienresidenz Eigentum erwerben. 

das Konzept der Marienresidenz. Es beinhaltet 

Wohnungen für betreutes Wohnen, eine Tagespflege und 
einen ambulanten Pflegedienst.  Jedoch immer nur, wenn Sie 
das ausdrücklich wünschen oder brauchen. Sie sind zu nichts 
verpflichtet.
Ferner stehen zukünftig drei Pflegeetagen mit komfortablen 
Zweizimmer-Wohnungen zur Verfügung. Hier erhalten Sie 
alle Dienste bis einschließlich Pflegestufe vier. 

DIE 1A-LAGE UND DIE BESTE QUALITÄT

DIE NEUE RESIDENZ  ...

ist der Erweiterungsbau der Marienresidenz. 
Im Herbst 2020 hat die Norderney Genossenschaft 
begonnen, in direktem Anschluß an das denkmalgeschützte 
Klinkergebäude einen modernen, im Stil angepassten 
Neubauteil zu errichten. 
Hier entstehen acht Wohnungen des betreuten Wohnens 
zu ebener Erde mit Gartenterrasse. Im obersten Stockwerk 
können Sie zwischen drei Penthaus-Wohnungen mit sehr 
großen Terrassen und Blick über Norderney wählen. 

Jede Wohnung mit Balkon oder Terrasse

Das Besondere genießen ...

Kuschlige 2-Zimmer-Wohnung mit Gartenterrasse, 

großzügigem Bad und Küche.

BA II
W 07

W
 0

4

Zentraler und ruhiger kann man nicht 
wohnen.

Sie erreichen uns unter:
NG Genossenschaft, Poststraße 5, 
26548 Norderney
docreuter@nggenossenschaft.de
Tel. 04932 - 93 52 905

Mehr Infos unter:
www.nggenossenschaft.de

sind die Merkmale, die Sie besonders schätzen werden. 
Die Wohnungen verfügen über den höchsten technischen 
Standard mit Kabel- und Satelitten TV nach Wahl, schnellem 
Internet und beheizt mit kostengünstiger Fernwärme der 
Stadtwerke Norderney. 
Die hohe Qualität und Ausstattung aller Wohnungen läßt 
sich förmlich fühlen. 
Saunen, Meerwasser-Schwimmbad, Spa, Cosmetic etc.  
bietet das drei Minuten entfernte bade:haus.  
Der Weststrand in all seiner Schönheit liegt Ihnen   nach 
einem 5 Minuten Spaziergang „zu Füßen”.


